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M I C H A E L L A U E R

T H E A R T O F

Keine Interpr etation oder Re-

konstruktion unserer Umwelt. E ine 

gestisch- fre ie Richtung der 

Malerei - das ist abstrakte Malerei 

in seiner Grundform. Im Gegensatz 

zu der k lassisch- gegenst ändl ichen 

Malerei ist meine Arbeit geprägt 

von e iner "experimentel len 

Wirkl ichkeit" , d ie wir weder sehen 

noch beschreiben können.

D ie Methode der Konstruktion und 

der Destruktion, in der s ich der 

Zufal l mischt, er laubt es mir dabei , 

e in Bi ld zu Schaf fen, das n icht 

vorherbestimmt ist. Malerei a ls d ie 

Schaf fung e iner Analogie zum 

Ungewissen, Unbekannten und 

Unverständl ichen.

Gute Bi lder s ind Unverständl ich. 

Unverständl ichkeit zu Schaf fen 

schl ießt gänzl ich aus, 

irgendwelchen Quatsch zu machen, 

den irgendein Quatsch ist immer 

verständl ich.

No interpr etation or 

reconstruction of our 

environment. A gestural- free 

d irection of paint ing - th is is 

abstract paint ing in its basic form. 

Contrary to the  c lassical- 

object ive paint ing is my work 

coined by an "experimental real ity" , 

which we neither can see, nor  

describe.

The method of construction and 

destruction, in which the the 

coincidence mixes, makes it 

possib le to creat e me thereby, a 

p icture, which is not 

predetermined. Paint ing as the 

analogy to the uncer tain, unknown 

and incompr ehensib le.

Good pictures are 

incompr ehensib le. 

Incompr ehensib i l ity to creat e 

completely excludes to do some 

nonsense because any nonsense is 

a lways underst andable.

CREATE SOMETHING NEWETWAS NEUES SCHAFFEN
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